
Gegenwärtig von inka geförderte Projekte an Schulen: 

 

Grundschule am Heidenberger Teich, Mettenhof: 

• Gitarrenkurs (7 Kinder), 1 Std. pro Woche, Fortsetzung des Kurses der Vorjahre. 

• Projekt "Schauspiel/ kommunikatives Verständnis" geleitet von dem bekannten 

Kieler Schauspieler Horst Stenzel (Werftparktheater). Eine ganze Klasse übt hie-

ran 2 Stunden pro Woche. Die Kosten für Kinder mit Bildungsgutschein über-

nimmt inka, die anderen die Schule. Das Projekt ist nach den Weihnachtsferien 

im Januar 2015 gestartet und wird bis zum Ende des Schuljahres laufen. Ein ähn-

liches Projekt, auch unter Leitung von Horst Stenzel, war im letzten Schuljahr ein 

großartiger Erfolg. Am Ende dieses Projektes stand die Aufführung eines eigens 

geschriebenen Theaterstückes, das die 8-9jährigen Schauspieler zur Begeiste-

rung  ihrer Mitschüler, Lehrer und Eltern dargeboten haben. 

• Hip-Hop-Tanz-Projekt (18 Kinder, einschließlich Selbstzahler). Das Projekt, das 

tanzinteressierte Kinder mit Begeisterung annehmen, ist bereits im letzten 

Schuljahr erfolgreich gelaufen. Aus organisatorischen Gründen konnte es erst ab 

Dezember 2014 fortgesetzt werden und wird bis zu den Sommerferien dauern. 

Das Projekt wird von der Fa. MeridianSpa GmbH, Kiel, maßgeblich finanziell un-

terstützt. 

• Projekt "Lizar und die Traumpiraten", begonnen im Januar 2015. Insgesamt 12 

ausgewählte Viertklässler – je 6 erhalten Gesangs- bzw. Tanz- und Schauspiel-

unterricht -  werden unter Leitung des Pianisten, Komponisten, Autors und 

Schauspielers Thomas Goralczyk) zusammenarbeiten und am Ende des Schuljah-

res das o.g. Theaterstück aufführen. Die Gedanken und Einfälle der Kinder flie-

ßen mit in das für sie komponierte Theaterstück ein. Sie erfahren dadurch, ernst 

genommen zu werden - mit dem Ergebnis einer Stärkung ihres Selbstwertgefühls 

und ihrer Kompetenz. 

• Sozial-integratives Boxsportprojekt. Insgesamt 12 ausgewählte Schülerinnen und 

Schüler nehmen seit Januar d.J. an diesem Projekt teil, das – begleitet vom  

Schulsozialarbeiter - unter Leitung eines pädagogisch ausgebildeten und in der 

Jugendsozialarbeit tätigen ehemaligen Boxtrainers steht. Das körperlich fordern-

de Projekt wird Schlüsselkompetenzen im sozialen Miteinander und das Selbst-

bewußtsein der teilnehmenden Jungen und Mädchen fördern. 



• Ballettgruppe (zur Zeit 10 Kinder) unter Leitung einer ausgebildeten Fachkraft. 

Das Projekt hat erst Anfang dieses Jahres begonnen und soll bei Erfolg im nächs-

ten Schuljahr fortgesetzt werden.     

  

Gerhart-Hauptmann-Schule, Ellerbek: 

• Taekwondo-Projekt mit 20  Kindern unter Leitung einers zertifizierten Taekwon-

do-Trainerin und in Begleitung der Sportlehrerin. Nachdem ein ähnliches Projekt 

im letzten Schuljahr ein voller Erfolg war, war eine Neuauflage beinahe selbstver-

ständlich, konnte aber aus organisatorischen Gründen erst im Januar diesen jah-

res starten. Es soll aber über das laufende Schuljahr hinaus fortgesetzt werden.  

Dieses Projekt wird von der Jugendstiftung der FördeSparkasse großzügig finan-

ziell unterstützt. 

 

Hermann-Löns-Schule, Elmschenhagen 

• Im Rahmen zweier von der Musikschule Hummel geleiteten sog. Bläserklassen 

(Methode Yamaha) erlernen die Kinder "ihr" Instrument. Inka übernimmt die Kos-

ten für 9 Kinder mit Anspruch auf den Bildungsgutschein, die übrigen Schüler 

und Schülerinnen der Bläserklasse sind Selbstzahler. Das Projekt läuft bereits im 

2. Jahr, wobei in diesem Schuljahr eine Klasse den Unterricht fortführt und eine 

weitere Klasse hinzugekommen ist.  

  

Toni-Jensen-Grundschule, Dietrichsdorf 

• Instrumentalmusik-Projekt. Lehrer der Städtischen Musikschule unterrichten 12 

Schüler und Schülerinnen in Blockflöte. Es ist vorgesehen, den Unterricht, der im 

letzten Schuljahr auch das Erlernen anderer Musikinstrumente beinhaltete, im 

nächsten Schuljahr wieder auf andere Instrumente auszudehnen.  

 

 

Durch unsere Förderungen wird erreicht, dass auch arme Kinder an den von 

den Schulen angebotenen entgeltspflichtigen Kursen bzw. Projekten teilneh-

men können. Es werden nur Kinder aus finanziell bedürftigen Familien von 

uns gefördert. 


